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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC 1990 Hof : ASV Marktleuthen 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1990 Hof – 10:0 Heimerfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1990 Hof
im Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) gegen den ASV Marktleuthen
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schindler / Rill kamen mit der Spielweise von Kolmschlag / Friess am Tisch gut
zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Schwach / Rußner holten mit einem 11:6, 7:11, 11:2, 11:9 gegen Schwiesselmann / Sommerer
einen Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Thomas Schindler hatte wenig später gegen Daniel Friess, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Lange mit Jaroslav Kolmschlag
kämpfen musste Erik Rill in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Tom Schwach hatte gegen Nico Sommerer bei seinem 3:0 wenig
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Zwischenzeitlich
musste Marc Rußner zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Frank
Schwiesselmann aber trotzdem sicher mit 11:8, 7:11, 11:9, 15:13 ein. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Jaroslav Kolmschlag zeigte Thomas Schindler seinem Gegner die Grenzen auf. Erik
Rill hatte derweil gegen Daniel Friess, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Tom Schwach hatte nachfolgend gegen Frank
Schwiesselmann bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marc Rußner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2 (Rußner) und 1:11 (Sommerer). Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1990 Hof am 04.11.2023 gegen den FC Adler 1919
Weidhausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2023 gegen den TSV Eintracht Bamberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1990 Hof

Doppel: Schindler / Rill 1:0, Schwach / Rußner 1:0 
Einzel: T. Schindler 2:0, E. Rill 2:0, T. Schwach 2:0, M. Rußner 2:0 
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 ASV Marktleuthen
Doppel: Kolmschlag / Friess 0:1, Schwiesselmann / Sommerer 0:1 
Einzel: J. Kolmschlag 0:2, D. Friess 0:2, F. Schwiesselmann 0:2, N. Sommerer 0:2


